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Rigoletto .

Die Thüre offen ! Das ganze Haus verödet !
Und wo mag jetzt der holde Engel weilen ?

Sie , die zuerſt in dieſem kalten Herzen
Die reine Flamme treuer Liebe entzündet !
Der es gelang , mit ihren keuſchen Blicken
Meiner Sehnſucht wildes Glühen zu verbannen !
Sie wurde mir entriſſen !
Wer konnt ' es wagen ? Doch ſchwere Rache
Soll die That verſöhnen !
Dies heiſcht , Geliebte , dein Schmerz und deine Thränen !

Làrie .
Ich ſeh' die heißen Zähren
Auf deinen holden Wangen ;
Seh ' dich in Frevlerhänden
Vor Angſt und Schreck erbangen ,
Und höre zum Geliebten

Dich laut um Hilfe ſchrein !
Er war dir allzuferne ,
Um treu dir beizuſtehen .
Er , der ſein Daſein gäbe,
Um glücklich dich zu ſehen ,
Er , der des Himmels Seligkeit
Dir möchte gern verleihn . ]

Eer ſetzt ſich an den Tiſch links und legt ſein Taſchentuch darauf . )
Der Graf von Ceprano , die Höflinge Borſa und Marullo und

die Hofherren (treten eilig unter Verneigungen durch die Mitte ein).

Zweiter Auftritt .
Herzog. Die Eingetretenen um ihn verſammelt.

Stellung .
Hofherren

ER
Liſchmit

0 Ceprano Borſa Taſchentuch
Marullo Herzog

Hofherrenchor . Herzog ! Herzog !
Herzog . Was iſt ' s?



Rigoletto .

Hofherrenchor . Die Schöne Rigolettos ward heut ' entführet .

Herzog . Wirklich ? Und wo ?

Hofherrenchor . Aus dem Hauſe !
herzog . Wie ſo ? Redet ! wie geſchah ' s ?

Redet , redet ! Wie geſchah ' s?
Hofherrenchor . In einer düſtern entlegnen Straße ,

Wo wir zur Nachtzeit vorübergebn ,
Sehn wir ein Mädchen auf der Terraſſe ,
Ein Engelsbild , entzückend ſchön,

Entzückend ſchön !
Es war ſein Liebchen ; wer ſollt ' es glauben !
Die kaum geſehen , vor uns verſchwand .
Und wir beſchloſſen , ſie ihm zu rauben ,
Als jetzt der Narr ſelbſt vor uns ſtand ,
Selbſt vor uns ſtand !
Schnell ward das Märchen für ihn erfunden ,
Dem Grafen würde hier der Streich geſpielt .
Die Augen wurden ihm dann verbunden ,
So daßer ſelber die Leiter hielt ,
So daßer ſelber uns die Leiter ,
Die Leiter ſelber hielt !
Nicht allzuſchwierig war , was wir begannen ,
Denn die Entführung war bald geſchehn .

Herzog (für ſich). Himmel !
Hofherrenchor . Sie ſchrie und weinte , ſchnell ging ' s vor

dannen !

Herzog (für ſich). Sie iſt es, die Heißgeliebte !
Hofherrenchor . Der Narr , der Narr blieb fluchend dort am

Hauſe ſtehn .
Der Narr , er blieb dort fluchend ſtehn ,
Der Narr , er blieb am Hauſe ſtehn !
Ja , er blieb dort fluchend am Hauſe ſtehn! (Siewiederholen. )

Herzog . Doch wohin brachtet ihr die Tiefbetrübte ?
Hofherrenchor . Nach dem Palaſte flohn wir mit ihr.

Ceprano , Borſa und Karullo (zeigen nach der Thür rechts).



Rigoletto .

Herzog (freudig ſich erhebend, ſein Taſchentuch liegen laſſend).
So nahe iſt mein Himmel mir ! —

L. Fur ſich.) Zu ihr ruft mich die Liebe,
Daß ich den Schmerz ihr lohne !
Gern gäb ' ich meine Krone ,
Um glücklich ſie zu ſehn . ( ér wiederholt die letzten Worte. )
Erfahren ſoll ſie heute ,
Wem ſie ihr Herz gegeben ,
Und daß dem Thron zur Seite
Noch Lieb' und Treu' beſtehn ! (Erwiederholt dieletzten Worte. )

Hofherrenchor(unter ſichh. Woher kommt die Veränderung ,
Was iſt mit ihm geſchehn ? ( Sie wiederholen. )

Herzog (für ſich). Zu ihr ruft mich die Liebe,
Daß ich den Schmerz ihr lohne !
Gern gäb' ich meine Krone ,
Um glücklich ſie zu ſehn . ( Er wiederholt . )
Erfahren mag ſie heute ,
Wem ſie ihr Herz gegeben ,
Und daß dem Thron zur Seite

Noch Lieb' und Treu ' beſtehn ! ( Er wieberholt . )
hofherrenchor (unter ſichj. Woher kommt die Veränderung ,

Was iſt mit ihm geſchehn ?
Herzog (wie vorher) . Daß noch Lieb' und Treu ' beſtehn ,

Daß Lieb' und Treu' beſtehn, daß Lieb ' und Treu ' beſtehn!]
( Er eilt ab nach rechts. )

Die Hofherren (ſtehen, wenn der Herzog abgegangen iſt, in ein⸗
zelnen Gruppen und unterhalten ſich).

Nr . 12. Scene und Arie .
Marullo (für ſich). Ach, armer Rigoletto !
Rigoletto (wird trällernd , ſeinen Schmerz betäubend , außerhalb hörbar) .
Die Hofherren (richten ihre Aufmerkſamkeit nach der Mittelthür ) .

Dritter Auftritt .
Die Hofherren . Dann Rigoletto .

Rigoletto (außerhalb , ſcheinbar luſtig ).
Lala , lala , lala , lala , lala , lala , lala !


	Seite 61
	Seite 62
	12. Scene und Arie
	Seite 63


